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Tagesordnung 

 
Bericht über das Coolness-Training an den weiterführenden Schulen 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Keine. 
 
 
Begründung 

 
Durch Finanzierung von Jugendfördermitteln sowie zahlreichen Spenden wurden 2011/2012 sechs 
Fachkräfte  
 

 zwei Lehrer (Theodor-Heuss-Realschule und Konrad-Adenauer-Gymnasium) 
 ein Schulsozialarbeiter (Geschwister-Scholl-Hauptschule) 
 zwei Mitarbeiter RheinFlanke -MeckenheimMobil-  
 eine Mitarbeiterin der städtischen Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 
zu Anti-Gewalt-Trainer/innen ausgebildet. Seit dem Jahresbeginn 2012 führen diese an den drei 
weiterführenden Schulen in Meckenheim „Coolness-Trainings“ mit den jeweiligen Jahrgangsstufen 
7 bzw. 8 durch.  
 
Pro Training werden zwei Trainer eingesetzt. Bei sechs Trainern sind zwei Trainings pro 
Schule/Schuljahr möglich. So konnte in den vergangenen zwei Schuljahren erreicht werden, dass 
sämtliche Schüler der Haupt- und Realschule und ein Großteil der Schüler des Gymnasiums von 
diesem Angebot profitieren konnten. Die Trainings finden sehr gute Akzeptanz bei Lehrern und 
Schülern. 
 



Der Schulsozialarbeiter der Hauptschule, Sascha Rottmann, und der Mitarbeiter der RheinFlanke, 
Dennis Diedrich, werden dem Jugendhilfeausschuss über das Konzept und die bisherigen 
Erfahrungen berichten. 
 
 
 
Meckenheim, den 10.09.2013 
 
 
 
Hanna Esser  Andreas Jung 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
  Ja  Nein  Enthaltungen 
 


